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Abonnementspreise M-Blatt
Ortsansässige: kostenlos
Inland: CHF   70.–  / Jahr
Ausland: CHF 100.– / Jahr

Redaktionsschluss 2023
Ausgabe 11/2023	   	      	 27.10.2023
Ausgabe 12/2023		  24.11.2023
jeweils Freitag, 11.00 Uhr

Verteilung 2023
Ausgabe 11/2023	   		  04.11.2023
Ausgabe 12/2023	    	 02.12.2023

Impressum
Herausgeber, Gemeinde Schönenbuch
11 Ausgaben, erscheint monatlich  
(ausgenommen Juli)
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Entsorgungskalender 2023
Kehrichtabfuhr:
Jeden Mittwoch ab 7.00 Uhr

Altpapier und Karton:
Montag, 16. Oktober 2023 ab 7.00 Uhr

Bioabfuhr:
1. April – 30. November jeden Dienstag  
ab 7.00 Uhr

Altglas, Aluminium, Weissblech,
Altöl und Altpapier an der Sammelstelle:
Montag bis Samstag, 7–20 Uhr,
Sonn- und Feiertage keine Abgabe.
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Öffnungszeiten

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 	�   
Schalterstunden
Montag	� 9–11.30/13.30–17.00 Uhr
Dienstag� 9–11.30/13.30–18.00 Uhr
Mittwoch� keine Schalterstunden
Donnerstag	�  9–11.30/13.30–17.00 Uhr
Freitag� 9–11.30/13.30–16.30 Uhr
Selbstverständlich sind wir auch ausserhalb der 
Öffnungszeiten gerne für Sie da. Setzen Sie sich  
bitte mit uns in Verbindung (061 481 31 55) und 
vereinbaren Sie einen Termin auch ausserhalb der 
Öffnungszeiten.  

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten nach  
Vereinbarung.

Skaterplatz
Montag bis Freitag	�  8–12/14–20 Uhr
Samstag	�  9–12/14–19 Uhr
Sonntag� 15–19 Uhr
Ganz geschlossen am Karfreitag, Ostersonntag, 
Pfingstsonntag, Bettag, Weihnachtstag. Jedes zweite 
Wochenende im Monat ist der Platz samstags ab 
 18 Uhr und sonntags durchgehend geschlossen.

Dorfladen VOLG / Postagentur
Montag bis Samstag: 	�  06.00-19.00 Uhr 
Telefon� 061 481 60 80

Kantonspolizeiposten Allschwil
Montag bis Freitag	�  9–17 Uhr
Samstag und Sonntag� geschlossen

Bibliothek schöneBUECHträff
Montag	� geschlossen
Dienstag	�  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	�  15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag� 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	�  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag	�  10.00 - 12.00 Uhr
Schulferien 	�  siehe Anschlag Bibliothek oder 
� www.schoenebuechtraeff.ch.

Sportplatz
Montag bis Samstag SOMMER 
(01.04.–31.10.)� 8–12/14–21.30 Uhr
Sonntag und Feiertag SOMMER 
(01.11.–31.03.)	�  10–12/15–21.00 Uhr
Ganz geschlossen am Karfreitag, Ostersonntag,  
Weihnachtstage und jeweils am 1. und 3. Sonntag  
des Monats. 

Ständige Sportplatzbelegung
Dienstag, neue Jugendriege�  
18.00–19.30 Uhr, ganzer Platz
Dienstag, Männerriege�  
20.15–22.00 Uhr, ganzer Platz
Donnerstag, Mädchenriege�  
17–20 Uhr, ganzer/halber Platz
Freitag, Jugendriege 
17–20 Uhr, ganzer/halber Platz

Betreuung des Sportplatzes: 
R. Roth:� 079 788 21 34
H. und Chr. Sütterlin:� 061 482 22 82 oder 079 475 86 35
I. Röthlisberger� 061 481 74 87 oder 079 912 74 86

Datum	�  Zuständig
02.10.2023 - 08.10.2023		          Helene Sütterlin
09.10.2023 - 15.10.2023		          	      Rolf Roth
16.10.2023 - 22.10.2023		        Iris Röthlisberger
23.10.2023 - 29.10.2023		          Helene Sütterlin
30.10.2023 - 05.11.2023		                        Rolf Roth
06.11.2023 - 12.11.2023		        Iris Röthlisberger
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Schönenbuch

Mit dem Einzug des Herbstes in unser Dorf werden nicht nur die Blätter bunter, sondern 
auch die Aussichten für die Mobilität und Sicherheit unserer Gemeinschaft. 

Eine Neuigkeit ist die Sicherstellung der Linie 33. Aufgrund zahlreicher Reklamationen aus 
der Bevölkerung wegen den Kursausfällen, haben sich der Gemeinderat und eine Delegation 
der BVB zu einer Aussprache getroffen. Die BVB entschuldigt sich in aller Form bei den 
Einwohnerinnen und Einwohnern für die gehäuften Kursausfälle und hat uns versichert, dass 
in Zukunft keine Kurse der Linie 33 gestrichen werden dürfen. 

Aufgrund der vielen Kursausfälle im Jahr 2019 hat der Gemeinderat das Mitfahrbänkli ins 
Leben gerufen. Wer kennt es nicht? Das rote Bänkli bei der Busstation «Im Pfeiffensack». Dies 
wurde leider in der Vergangenheit sehr wenig genutzt und doch geht es ganz einfach: Wer 
eine Mitfahrgelegenheit wünscht, setzt sich auf das rote Mitfahrbänkli und signalisiert so, 
seinen Wunsch nach Allschwil mitgenommen zu werden. Vorbeifahrende Autofahrer können 
anhalten und die Person mitnehmen. Das Bänkli hat das Potenzial, die Umweltbelastung 
ein wenig zu reduzieren und gleichzeitig soziale Interaktionen in unserer Gemeinschaft zu 
fördern.

In Sachen Sicherheit ist es uns ein grosses Anliegen, unsere Einwohnerinnen und 
Einwohner auf die Risiken im und ums Internet aufmerksam zu machen. Daher veranstaltet 
die Polizei Basel-Landschaft am 7. November 2023 in der Mehrzweckhalle eine Cyber-
Informationveranstaltung. Dies ist eine hervorragende Gelegenheit für alle Dorfbewohner, 
ihr Wissen über Cyber-Risiken und Cyber-Delikte zu erweitern und sich vor den aktuellen 
Bedrohungen im digitalen Raum zu schützen. Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns 
freuen.  

Lasst uns diese Chancen nutzen, um unsere Gemeinschaft zu stärken, unsere Mobilität zu 
verbessern und unsere Sicherheit zu gewährleisten. Ich wünsche Ihnen einen wunderbaren 
und gemütlichen Herbst.

Herzliche Grüsse 

Gina Schäuble
Gemeinderätin 
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Gegen Ende des Sommers und mit dem Wetter-
wechsel werden viele Pools wieder abgebaut 
und das Badewasser muss entsorgt werden. Um 
Umweltschäden zu vermeiden, müssen einige 
Regeln beachtet werden. 
Um eine gute Wasserqualität zu gewährleisten 
muss Poolwasser chemisch behandelt werden. 
Chlorpräparate und Produkte gegen Algen-
wachstum sorgen für einen ungetrübten Bade-
spass. Diese Substanzen sind für Gewässerlebe-
wesen giftig und führen bereits in sehr tiefen 
Konzentrationen zu Umweltschäden. Insbeson-
dere bei kleinen Abwasserreinigungsanlagen 
(ARA) können diese Substanzen aufgrund der 
Hemmung der biologischen Aktivität auch die 
Reinigungsleistung der ARA reduzieren.
Im Idealfall lässt man das Badewasser vor der 
Entsorgung und nach der letzten Behandlung 
mit Chemikalien rund zwei Wochen im Pool 
stehen. So verlieren die Chemikalien langsam 

AMTLICHES

Badewasser aus priva-
ten Pools umweltge-
recht entsorgen 

an Wirksamkeit und werden unschädlicher. 
Poolwasser mit einer Restkonzentration an 
chemischen Produkten muss langsam in die 
Schmutzwasserkanalisation gepumpt und auf 
eine ARA abgeleitet werden. Dabei muss berück-
sichtigt werden, dass nicht jeder Schacht in eine 
Schmutzwasserkanalisation führt. Sogenannte 
Sauberwasserschächte führen direkt in den 
nächsten Bach und dürfen nicht für die Entsor-
gung von Poolwasser genutzt werden. Die Ent-
leerung des Pools darf nur bei trockenem Wetter 
erfolgen, so dass es nicht zu einer hydraulischen 
Überlastung der Kanalisationsleitung kommen 
kann.

Sofern das Poolwasser nicht mit Chemikalien 
behandelt worden ist, kann das Wasser am Ende 
der Badesaison bedenkenlos zur Bewässerung 
des Gartens genutzt werden.
Amt für Umweltschutz und Energie

Chemikalien Chemikalien 

schaden 
der 

schaden 
der 

Natur!Natur!
Die Badesaison neigt sich langsam aber sicher dem 
Ende zu. Beim Entsorgen des Badewassers müssen 
einige Regeln beachtet werden.
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Im Montag September 2023 hat der Gemeinde-
rat in vier Sitzungen unter anderem:

•	 beschlossen, im nächsten Frühjahr erneut 
eine Notfallschulung (BLS/AED Komplett für 
angehende Firstresponder) für die Einwoh-
nerinnen und Einwohner von Schönenbuch 
anzubieten (Ausschreibung bzw. Anmelde-
verfahren folgt zu einem späteren Zeit-
punkt);

•	 ein Kleinbaugesuch bewilligt;
•	 folgende zwei Baugesuche auf Zonenkonfor-

mität geprüft:
•	 Neubau 10 Reiheneinfamilienhäuser mit 

Autoeinstellhalle, Niedermattweg, 4124 
Schönenbuch, Gesuchsteller: Heimat-
land Immobilien AG, De la Cruz Emiliano, 
Seestrasse 42, 6354 Vitznau, Projektver-
fasser/in Atelier 061 GmbH, Bretscher 
Michael, Baslerstrasse 62, 4123 Allschwil

•	 Schwimmteich, Hagenthalerstrasse 70, 
4124 Schönenbuch, Gesuchstellerin: 
Vogt Regula, Hagenthalerstrasse 70, 
4124 Schönenbuch, Projektverfasser/in 
Winkler & Richard AG, Kessier Stefan, 
Frauenfelderstrasse 27, 9545 Wängi

•	 dem Bürgerrat ein erneutes Darlehensange-
bot zur Sanierung der Liegenschaft Restau-
rant Krone unterbreitet;

•	 beschlossen, im Kreuzbereich Gässligraben/
Mitzlisgraben Führungslinien zu markieren 
und so die Kreuzung sicherer zu gestalten;

•	 Stellungnahmen zu folgenden kantonalen 
Vernehmlassungen abgegeben:
•	 Änderung der Verordnung über die 

Finanzierung von ambulanten Pflegeleis-
tungen; Anpassung der Pflegenormkos-
ten ab 1. Januar 2024

•	 Teilrevision des Gesundheitsgesetzes; 

Zulassung von Leistungserbringern zur 
Tätigkeit zulasten der obligatorischen 
Krankenpflegeversicherung

•	 Änderung Kantonsverfassung: Stellver-
treterregelung im Parlament

•	 Änderung diverser Verordnungen zur 
Umsetzung LRV 2021/567 «Klare Füh-
rungsstrukturen» und LRV 2021/568 
«Variable Führungsstrukturen für die 
kommunalen Schulen»

•	 Teilrevision Raumplanungs- und Bauge-
setz (RBG); Massnahmen zur Reduktion 
der lokalen Hitzeentwicklung in dicht 
besiedelten Ortschaften

Besprechung mit der BVB bezüglich Kursausfäl-
len der Linie 33
Am 15. September hat sich eine Delegation der 
BVB, angeführt durch Direktor Bruno Stehren-
berger, mit dem Gemeinderat zu einer Aus-
sprache getroffen. Durch die weit über hundert 
Meldungen von Schönenbucher Einwohne-
rinnen und Einwohnern wegen Kursausfällen, 
sowie den offenen Brief des Gemeinderats an die 
Geschäftsleitung, wurde der BVB das Ausmass 
des Problems bewusst. Die Gründe, die zu dieser 
Situation führten, wurden erläutert. Die BVB ent-
schuldigt sich in aller Form bei den Einwohnerin-
nen und Einwohnern für die sich in den letzten 
Wochen gehäuften Kursausfälle und die daraus 
entstandenen Unannehmlichkeiten für die Fahr-
gäste. Ein solcher Zustand entspricht in keiner 
Art und Weise ihren eigenen Qualitätsstandards. 
Ihr ist bewusst geworden, dass Kursausfälle bei 
einem Halbstunden-Takt massive Auswirkungen 
haben. Solche Ausfälle können, im Gegensatz 
zur Innerstadt Basel, nicht einfach mit anderen 
Linien oder einer zusätzlichen kurzen Wartezeit 
kompensiert werden. 

menge malt emotionaler.
malt - tapeziert - renoviert -saniert

www.menge.ch
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Die BVB hat bereits gehandelt! Intern wurde eine 
Weisung erlassen, dass bei Problemen, welche 
zu Kursausfällen führen könnten, auf der Linie 
33 keine Kurse mehr gestrichen werden dürfen. 
Diese Weisung gilt seit Montag, 6. September 
2023. Seit diesem Datum waren keine Ausfälle 
mehr zu verzeichnen. Die BVB bittet aber auch 
um Verständnis, falls es zukünftig zu einzelnen 
Ausfällen kommen sollte. Keine Planung kann 
kurzfristige Probleme wie technische Störungen, 
Krankheiten oder Unfälle auffangen. 

Der Gemeinderat ist mit dem Ergebnis des Ge-
sprächs sehr zufrieden. Er ist davon überzeugt, 
dass die BVB alles daransetzen wird, unsere 
wichtige Linie 33 zu unserer vollsten Zufrieden-
heit zu bedienen. Trotzdem ist es der BVB und 
dem Gemeinderat wichtig, dass Probleme im 
Zusammenhang mit der BVB immer und zeitnah 
gemeldet werden. Nur so kann eine hohe Dienst-
leistungsqualität gewährleistet werden. 

Abstimmungstermin vom 22. Oktober 2023
Im Hinblick auf die bevorstehenden National-
rats- und Ständeratswahlen – die Abstimmungs-
unterlagen wurden allen Stimmberechtigten 
zugestellt – möchten wir Sie auf folgende 
Bestimmungen bezüglich der brieflichen resp. 
persönlichen Stimmabgabe hinweisen:

1.	 Überprüfen Sie den Inhalt Ihres Stimmku-
verts auf Vollständigkeit und Richtigkeit aller 
zugestellten Abstimmungsunterlagen.

2.	 Die ausgefüllten (oder leeren) Stimm-/Wahl-
zettel sind in das neu beigelegte Kuvert zu 
stecken. Es ist darauf zu achten, dass die 
Stimmzettel nur in einfacher Ausführung in 
diesem Kuvert vorhanden sind. Andernfalls 
müssen alle abgegebenen Stimmzettel für 
ungültig erklärt werden.

3.	 Das Kuvert mit den Stimm-/Wahlzetteln ist 
zu verschliessen und in das Zustellkuvert zu 
legen.

4.	 Der Stimmrechtsausweis ist auf der Vor-
derseite im vorgesehenen Feld persönlich 
zu unterschreiben. Nicht unterschriebene 
Stimmrechtsausweise sind ungültig.

5.	 Drehen Sie den Stimmrechtsausweis auf den 
Kopf und stecken Sie ihn so ins Zustellkuvert, 
dass die Anschrift der Gemeindeverwaltung 
im Sichtfenster erscheint.

6.	 Das zugeklebte Kuvert muss bei Postzustel-
lung frankiert werden. Es kann auch in den 
Briefkasten bei der Gemeindeverwaltung 
bis zur Öffnung des Wahllokals (Sonntag, 
22.10.2023, 11.00 Uhr), eingeworfen werden. 
Der Einwurf in einen Post-Briefkasten muss 

bis spätestens Dienstag, 17. Oktober 2023 
erfolgen, damit dieses rechtzeitig bei der 
Gemeindeverwaltung eintrifft. Später ein-
geworfene bzw. eintreffende Kuverts werden 
für die Auszählung nicht mehr berücksich-
tigt.

7.	 Bei persönlicher Stimmabgabe an der Urne 
muss der Stimmrechtsausweis dem Wahlbü-
ro abgegeben werden.

8.	 Das Wahllokal in der Gemeindeverwaltung 
ist am Sonntag, 22. Oktober 2023, von 11.00 
bis 12.00 Uhr geöffnet.

9.	 Wer seine Abstimmungsunterlagen nicht 
oder nur unvollständig erhalten hat, kann 
diese bis spätestens am Dienstag, 17. Ok-
tober 2023, bei der Gemeindeverwaltung 
verlangen.

10.	 Wer Stimmzettel planmässig einsammelt, 
ausfüllt oder ändert oder wer derartige 
Stimmzettel verteilt, wird mit Busse oder 
Haft bestraft (Art. 282 bis, Schweiz. Strafge-
setzbuch).

Friedhof: 
Grabräumungen per 9. Oktober 2023
Nach Ablauf der reglementarischen Ruhefrist 
werden per Ende Oktober 2023 auf dem Friedhof 
Schönenbuch folgende Gräber aufgehoben:

•	 Alter Teil – rechte Seite (Urnenerdgräber): 
Gräber Nr. 10, 19

•	 Alter Teil – linke Seite (Erdbestattungen): 
Grab Nr. 65

•	 Alter Teil – rechte Seite (Erdbestattungen): 
Gräber Nr. 16, 17

Kontaktpersonen werden nach Möglichkeit 
persönlich angeschrieben und über die Grabräu-
mung informiert. Diese werden gebeten, weitere 
Familienangehörige entsprechend zu informie-
ren. Beim aufzuhebenden Grab wird ein Hinweis-
schild angebracht. 

Der Grabschmuck (Grabstein, Pflanzen, usw.) 
muss bis zum 9. Oktober 2023 abgeräumt 
werden. Nach Ablauf dieser Frist erlöschen die 
Eigentumsrechte der Angehörigen an diesem 
und der Friedhofsgärtner räumt die Gräber ab 
und entsorgt den Grabschmuck inklusive des 
Grabsteines. 

pantone

cmyk

rgb

graustufe

Bestens betreut in  
gewohnter Umgebung. 

Mitten im Leben. 
www.spitex.ch 
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Neue Notfalltreffpunkte für Allschwil und Schönenbuch 
Per Mitte Oktober 2023 werden im ganzen Kanton Basel-Landschaft sogenannte Notfalltreffpunkte 
eingerichtet – auch in Allschwil und in Schönenbuch. Die Notfalltreffpunkte erlauben im Fall von 
Grossereignissen, Katastrophen, Notlagen oder schweren Mangellagen den Informationsaustausch 
zwischen den Behörden und der Bevölkerung auch unter erschwerten Bedingungen. Am 28.10.2023 
kann die Bevölkerung im Allschwiler Gemeindezentrum einen der neuen Notfalltreffpunkte besichtigen 
und die Abläufe dahinter kennenlernen. 

 
Gut erkennbare Signaletik: Wie hier beim Gemeindezentrum Allschwil ist jeder Notfalltreffpunkt auffällig mit dem 
offiziellen Signet ausgeschildert. Foto Moritz Schibler 
 
Was wäre, wenn? Innerhalb der Führungsstäbe von Blaulichtorganisationen, Armee, Zivil- und 
Bevölkerungsschutz wird diese Frage regelmässig gestellt und die angemessene Reaktion darauf intensiv und 
wiederholend geübt. Im Ereignisfall stehen der Bevölkerung in Allschwil ab sofort vier und in Schönenbuch ein 
Notfalltreffpunkt zur Verfügung – Sinn und Zweck davon: Die Bevölkerung auch unter erschwerten Bedingungen 
mit den wichtigsten Informationen und Anweisungen zur Situation vor Ort zu versorgen, zum Beispiel bei einem 
Ausfall der regulären Kommunikationsmittel. 
 

 
Die Grundausstattung eines Notfalltreffpunkts erlaubt auch dann eine Kommunikation unter den Einsatzkräften, 
wenn andere Kommunikationsmittel ausgefallen sind. Foto zVg 
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Lage der Notfalltreffpunkte in Allschwil und Schönenbuch 

Ein Notfalltreffpunkt dient als Drehscheibe für Personen, die Hilfe benötigen oder selbst Hilfe anbieten können. 
Zu welchem Zeitpunkt welche Notfalltreffpunkte in Betrieb sind, wird im Ereignisfall via Radio oder über die App 
Alertswiss bekannt gegeben. Die vier Allschwiler Notfalltreffpunkte befinden sich an den folgenden Orten: 
 

• im Gemeindezentrum an der Baslerstrasse 111 
• im Schulhaus Gartenhof am Lettenweg 30 
• im Schulhaus Schönenbuchstrasse an der Schönenbuchstrasse 14 
• in der Musikschule Allschwil an der Baslerstrasse 255 

 
Der Notfalltreffpunkt in Schönenbuch befindet sich bei der Gemeindeverwaltung an der Neuweilerstrasse 10. 
 
Besichtigung eines Notfalltreffpunkts im Gemeindezentrum Allschwil 

Damit sich die Bevölkerung ein Bild davon machen kann, wie ein Notfalltreffpunkt in einem Ereignisfall 
aufgebaut sein wird, ist diese herzlich eingeladen, am Samstag, 28. Oktober 2023, zwischen 13.30 Uhr und 
16.30 Uhr, im Gemeindezentrum Allschwil an der Baslerstrasse 111 vorbeizukommen. Im Lichthof, dem 
Eingangsbereich hinter der Schiebetür des Empfangs, wird der Kernstab des Regionalen Führungsstabs 
Allschwil-Schönenbuch zugegen sein und den Besuchenden dieses «Tags des offenen Notfalltreffpunkts» die 
Idee hinter der Neuerung im Zeichen des Bevölkerungsschutzes vermitteln. Der RFS Allschwil-Schönenbuch 
seinerseits zeichnet in den beiden Gemeinden verantwortlich für die Vorsorge im Bereich der 
ausserordentlichen Lage und des Katastrophenschutzes. 
 
 
 
Weitere Informationen zu den neuen Notfalltreffpunkten in der Schweiz und im Kanton Basel-
Landschaft: 

• www.notfalltreffpunkt.ch (allgemeine Informationen) 
• www.notfalltreffpunkt.ch/de/kanton-basel-landschaft (u.a. Funktion zur eigenen Adresseingabe und 

Bestimmung des nächstgelegenen Notfalltreffpunkts auf dem Ortsplan) 
• www.notfalltreffpunkt.bl.ch (allgemeine Informationen und Download des offiziellen Infoflyers in sieben 

Sprachen) 
 
Kontakt bei Fragen oder Anliegen zum Thema Notfalltreffpunkte in Allschwil und Schönenbuch: 

• Rolf Konrad, Stabschef Regionaler Führungsstab Allschwil-Schönenbuch via E-Mail rfs@allschwil.bl.ch 
• Amt für Militär und Bevölkerungsschutz des Kantons Basel-Landschaft via Tel. 061 552 72 00 

 
 
 
 
Regionaler Führungsstab Allschwil-Schönenbuch 
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Waisch no…

Dorfplatz
(Juli 1989)
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Früh am Morgen um 07:00 Uhr trafen sich 106 
Seniorinnen, Senioren und deren Begleitungen 
am Dorfplatz zum Seniorenausflug.
Wir fuhren mit zwei Reisebussen der Firma Bir-
seck-Reisen aus Arlesheim gut gelaunt in Rich-
tung Zentralschweiz.

Zum Kaffeehalt fuhren wir nach Brittnau zum 
Gasthof «zur Fennern».
Nach einem herzlichen Empfang und einem spe-
ditiven Service fuhren wir gestärkt weiter zum 
Kloster St. Urban.
Nach einer kurzen Fahrt zum Kloster haben uns 
drei Herren in Empfang genommen.

Seniorenausflug Donnerstag, 
21. September 2023

Wir wurden in drei Gruppen eingeteilt und 
durften dann unter fachkundiger Führung die 
ehrwürdige grosse Kirche und deren anliegenden 
Gebäude besichtigen.
Das Kloster war einst eine Zisterzienserabtei.
In der ehemaligen Abtei befindet sich heute eine 
kantonale Psychiatrische Klinik.
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Die Kirche wird nebst den Gottesdiensten für 
Konzerte und Ausstellungen benützt.

Nach vielen interessanten Informationen über 
die gesamte Anlage fuhren wir weiter nach Be-
ckenried zum Hotel Seerausch.
Auf der wunderschönen Terrasse direkt am See 
wurden wir von einem Top Serviceteam mit 
einem exzellenten drei Gang Menü verwöhnt. 

Nach nur zwei Stdunden Aufenthalt fuhren wir 
weiter nach Seelisberg und dann mit der Stand-
seilbahn nach Treib. 

Wir genossen die wunderschöne Aussicht über 
die Bergwelt und den See. Unten am Steg fuhren 
wir anschliessend mit dem Schiff «Schiller» über 
den Urnersee nach Flüelen.

Mit trocken Füssen wurden wir von unseren bei-
den Chauffeuren wieder empfangen und fuhren 
via Axenstrasse Richtung Zürich. In Birr fuhren 
wir auf der Autobahn Richtung Basel nach Schö-
nenbuch. Kurz vor der Ankunft in Schönenbuch 
begann es leicht zu rieseln. Um ca. 18:30 Uhr sind 
wir alle gut chauffiert und sicher in Schönen-
buch angekommen. Ich danke allen Mitreisen-
den im Namen der Röm. Kath Kirchgemeinde 
Schönenbuch für das disziplinierte Verhalten 
während des ganzen Tages.

Bericht: Peter Voggensperger
Fotos: Beat Voggensperger
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WEIHNACHTSSINGEN 2023
Liebe Eltern

Auch dieses Jahr wird die Musikschule in Zusammenarbeit mit der Reformierten Kirchgemeinde einen 
erweiterten Kinderchor zusammenstellen, um den Familiengottesdienst am Heiligabend  

(24. Dezember um 17.00 Uhr) festlich zu gestalten. 
Ihr Kind ist herzlich eingeladen, bei diesem Projekt mitzumachen.

Unter der Leitung von Annemarie Niland werden die Schüler und Schülerinnen ab dem 23. Oktober, 
jeweils am Montag von 16.45 bis 17.35 Uhr gemeinsam proben und viele schöne Weihnachtslieder ein-

üben. Das Angebot richtet sich an Jungen und Mädchen von 6 bis 10 Jahren (1. bis 3. Klasse).
Die Teilnahme beträgt CHF 45.- und ist verbindlich. Die Anwesenheit der Kinder wird in allen Proben 

und an der Aufführung erwartet.Die Termine für die Kinder und weitere Informationen erhalten sie unter:  
www.musikschule-allschwil.ch

Reguläre Chorproben
ab 23. Oktober bis 11. Dezember  Montag 16.45 - 17.35 Uhr  Musikschule Allschwil
                  Baslerstrasse 255, Zi 9, EG  
              
Proben in der Kirche 
Montag, 18. Dezember    16.45 - 18.00 Uhr                        Christuskirche
Sonntag, 24. Dezember   16.00 Uhr            Einsingen & Vorprobe  

Aufführung
24. Dezember „Heiligabend“  17.00 Uhr            Familiengottesdienst  
                    

Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr/e Kind/er an diesem stimmungsvollen Auftritt mitsingen würde/n.

Für nähere Auskünfte:
Annemarie Niland, Chorleiterin    Sekretariat der Musikschule 
Tel. 00 33 642 53 70 70     Tel. 061 486 27 50

Von den Probeterminen am Montag von 16.45 - 17.35 Uhr, den zusätzlichen Proben in der Kirche und der Aufführung haben 
wir Kenntnis genommen und die entsprechenden Zeiten reserviert.

Name/Vorname _________________________________ Geburtsdatum  ______________________
  
Name/Vorname der/s Erziehungsberechtigten ______________________________________________

Adresse/PLZ/Ort ______________________________________________________________________ 

Mobile Mutter  _________________          Mobile Vater  ____________________________      

Email Mutter  _________________   Email Vater _____________________________
Wir bitten Sie, die Anmeldung bis spätestens 16. Oktober 2023 dem Sekretariat der Musikschule Allschwil 

(Baslerstrasse 255) oder dem Sekretariat der Reformierten Kirchgemeinde Allschwil (Baslerstrasse 226) 
zuzustellen.
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Nach den Kleinen die GrossenNach den Kleinen die Grossen
Die Kinder der 6. Klassen sind in ihrem letzten Schuljahr an der Primarschule.  
Der Übertritt in die Sekundarschule 1 ist nicht nur schulischer Neubeginn,  
sondern bedeutet auch, dass man in einer anderen Gemeinde zur Schule geht.

Der Schulanfang im August war den Kleinsten gewid-
met, jetzt kommen hier die Grossen zu Wort. Im Som-
mer 2016 sind die heutigen Schülerinnen und Schüler 
in den Kindergarten eingetreten. Sie blicken zurück auf 
acht Jahre Schulzeit in Schönenbuch.

Den Anfang macht jedoch eine andere Geschichte, auch 
in dieser spielen die Mädchen und Jungen der 6. Klasse 
eine wichtige Rolle, hier geht es um die Lesebuddys.

Wenn die Grossen mit den Kleinen lesen … 
Aufgeregt zeigt Nathan, der Erstklässler, auf sein Buch. 
Man sieht eine Schlange mit geöffnetem Mund. Bereit 
für einen Angriff. «Was steht hier?», fragt er Alisa mit 
grossen Augen. Er kann kaum abwarten, bis sie den Text 
durchgelesen hat und es ihm erklären kann. Das Buch 
wird durchgeblättert. An verschiedenen Stellen liest 
Alisa ihm kleine Texte laut vor und zeigt auf den Bildern 
was genau gemeint ist. 

Lesebuddy’s nennt sich das Projekt, welches diesen 
Austausch zwischen den Erstklässlerinnen und Erst-
klässlern und den Kindern der 6. Klassen ermöglicht. 
Zu Beginn suchten die Sechstklässlerinnen und Sechst-
klässler für ihren Lesebuddy ein Buch zum Vorlesen 
aus. Gar nicht mal so einfach. Mag mein Lesebuddy 
lieber Märchengeschichten oder Fussballgeschichten? 
Danach wurde gezeigt, wo in der Bibliothek welche 
Bücher stehen. Beim dritten Treffen durften die Erst-
klasskinder in Begleitung ihr erstes Buch für unter den 
Schultisch aussuchen. Eine schwierige Entscheidung 
bei der grossen Auswahl. Dabei wurden sie von den 
Älteren stets unterstützt. Bald schon werden die Rol-
len getauscht und die Erstklasskinder lesen dann aus 
ihrem ausgewählten Buch vor. Vor sechs Jahren hatten 
auch die Sechstklässler einen Lesebuddy, der sie damals 
beim Erstlesen unterstützt hatte und so schliesst sich 
der Kreis. Anja Oser, Lehrerin der 6. Klasse 

Wenn die Grossen vorlesen und erklären sind die Kleinen mit voller Konzentration bei der Sache. Fotos Bernadette Schoeffel
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Vom Kindergarten zur 6. Klasse 
Im August 2016 kamen 15 neugierige Kinder in den 
Kindergarten und lernten dort erstmals was es heisst 
ein Teil von einer Klasse zu sein. Von diesen sind zehn 
Kinder die ganzen acht Jahre (oder mit Unterbrucht) in 
Schönenbuch zur Schule gegangen, andere sind im Lau-
fe dieser Jahre dazugestossen oder auch weggezogen. 
Es hiess also sowohl Abschied nehmen, als auch herz-
lich willkommen zu heissen. Es wundert nicht, dass das 
Zusammenghörigkeitsgefühl in der Klasse mit jedem 
Jahr stark gewachsen ist, man kennt einander, streitet 
sich, versöhnt sich, ist befreundet. Gemeinsam hat man 
Höhepunkte erlebt und zusammen hat man das Lesen-
lernen erfahren und sich eine ganze Menge an Bildung 
angeeignet, einige schneller, andere etwas langsamer. 

Letzte Woche wurden die Kinder zu ihrer bisherigen 
Schulzeit befragt, sie wurden unter anderem gefragt, 
ob sie denn alle Kinder an der Schule kennen, was ih-
nen besonders gefällt oder was ihnen nicht gefällt bzw. 
weniger gefällt. Die Rückmeldungen zur ersten Frage ist 
ganz klar, man kennt sich an der Schule Schönenbuch 
mit Namen, einzig bei den neuen Erstklasskindern gibt 
es teilweise noch Unsicherheiten bei den Namen, aber 
sie sind auch noch neu im Schulhaus und das Kennen-
lernen hat erst richtig begonnen.

Verbesserungsvorschläge gibt es nur ganz wenige: die 
Schule könnte etwas farbiger sein und man könnte 
noch mehr klassenübergreifend arbeiten.

Ansonsten scheinen sich die Sechstklässlerinnen und 
Sechstklässler in den letzten acht Jahren sehr wohl zu 
fühlen: «Ich kenne alle mit Namen, ich muss zugeben, es 
wird schwer mich von ihnen zu trennen.» «Es gibt jedes 
Jahr Projektwochen mit tollen Themen.» «Man versteht 
sich echt gut mit den Lehrerinnen.» «Mich stört eigentlich 
nichts.» «Ich liebe es in einer Dorfschule zu sein, denn es 
hat nicht so viele Kinder.» Diese Aussagen zeigen auf, die 
Schule Schönenbuch ist ein Ort nicht nur zum Lernen, 
sondern auch zum Wohlfühlen.

Gefragt nach dem Unterricht in der 6. Klasse wurde 
vermehrt darauf hingewiesen, dass es halt jetzt schon 
 etwas anstrengender sei, schliesslich geht es um den 
Übertritt in die Sekundarschule. In der Oberstufe wird 
mehr mit dem i-Pad garbeitet, nachdem es vorher auch 
oft spielerisch zum Lernen genutzt wurde. Zudem ist 
die Fächervielfalt deutlich grösser als noch in der Unter-
stufe, neben Französisch, Englisch und den üblichen Fä-
chern Deutsch und Mathe wird jetzt auch Medien und 
Informatik unterrichtet, was zeitweise sehr anspruchs-
voll ist. So haben auch die Hausaufgaben und die Tests 
zugenommen, die Kinder arbeiten mit einem Wochen-

2016

2018 2023

2016

2022



17BILDUNG

plan, was zwar anspruchsvoll ist, aber dafür kann sehr 
selbstständig gearbeitet werden. Einig sind sich dabei 
alle, dass es eigentlich ganz cool ist in der 6. Klasse zu 
sein und sie freuen sich darauf das letzte Jahr zusammen 
verbringen zu können. Gemeinsam ist allen die Freude 
auf das Gesamtschul lager im Juni 2024, dies wird ein 
wirklich toller Abschluss einer ebenso tollen Zeit an der 
Primarschule werden, so die einhellige Meinung.

Dem Übertritt an die Sekundarschule im nächsten Som­
mer sehen die meisten jedoch eher noch mit gemisch­
ten Gefühlen entgegen, heisst es doch auch Abschied 
nehmen von der Klasse mit der man gemeinsam so viel 
erlebt hat und weg von der Dorfschule hin nach Allsch­
wil an eine grosse Schule zu gehen – viel Neues also. 

Ein grosses Dankeschön an Aaliyah, Alisa, Elisée,  Ensar, 
Florin, Gian, Giulien, Hannah, Jahel, Leann,  Leonita, 
Nico, Niklas, Noemi, Ronja und Sophia, den Kinder der 
6. Klasse, für ihre Mitarbeit an diesem Artikel und dass 
sie damit einen kleinen Einblick in ihren Schulalltag er­
möglicht haben. Die «Redaktion» hat tief in der Fotokis­
te gestöbert und auch einiges an Bildmaterial gefunden 
auf denen die Grossen noch zu den Kleinen gehörten.

Wir wünschen den «Grossen» ein tolles und erlebnis­
reiches letztes Schuljahr hier in Schönenbuch.
  Bernadette Schoeffel

2023

2023

2016

2016 2023

2016

2023
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Evangelisch-
reformierte 
Kirchgemeinde 
Am Samstag, 21. Oktober 2023 gibt es in der 
Oase 1. bis 5. Klässler eine Kinder-Disco.

Kinder-D
isco in 

Kinder-D
isco in 

der Oaseder Oase

Kinder-Disco
www.refschoenenbuch.ch
Für alle Kinder der 1. bis 5. Klasse startet am 
Samstag, 21. Oktober zwischen 18 und 21 Uhr 
die erste Kinder-Disco in der OASE (Calvinhaus, 
Baslerstrasse 226, Allschwil). Es gibt viel Musik, 
Tanz und Spielmöglichkeiten und gegen einen 
kleinen Unkostenbeitrag Getränke und Feines an 
der Popcorn-Bar! 
Max Schmidt, Sonja Gassmann, Chiara Salvi und 
Susanne Gatfield

Gottesdienst
•	 Reformationssonntag, 5. November, 10.45 

Uhr, Dorfkirche Schönenbuch, Elke Hofheinz, 
Pfarrerin, Abendmahl, Mitwirkung Simon 
Lilly (Trompete)

Orgelvesper
Johann Sebastian Bachs Musik
Am Samstag, 28. Oktober um 17 Uhr findet in 
der Christuskirche zum 10. Mal eine Orgelves-
per statt. Die Orgelvesper bietet uns an, im 
geschützten Kirchenraum gemeinsam für eine 
Weile zur Stille zu kommen. Traditionelle Orgel-
musik und besinnliche Worte möchten unser 
Herz öffnen. 
Der Anlass dauert rund 45 Minuten. An der Or-
gel spielt Risa Mori brillante Orgelmusik von J.S. 
Bach. Georg Brunner liest biblische und andere 
Texte. Der Eintritt ist frei. Es wird um eine frei-
willige Kollekte für den Unterhalt der Orgel und 

für die weiteren Vespern gebeten. Zu dieser Or-
gelvesper laden herzlich ein: Risa Mori und Georg 
Brunner

Ökumene in Schönenbuch und All-
schwil 

Trauercafé
Das Trauercafé findet am 7. Oktober und 4. 
November im Tulpenzimmer des Calvinhauses 
an der Baslerstrasse 226 in Allschwil, von 10 – 12 
Uhr statt. (Bitte den Seiteneingang vom Tulpen-
weg her benützen.)
Trauerbegleiterin Mirella Dettwiler, Pfarrerin Elke 
Hofheinz, reformierte Kirche, Pfarrer Daniel Fischler, 
katholische Kirche

Ökumenische Kinderarche
Leinen los!
Ab Dienstag, 17. Oktober bis Mitte März 2024 
trifft sich die Kinderarche immer dienstags zwi-
schen 14 und 15.30 Uhr im Vereinslokal, Neuwei-
lerstrasse 10 in Schönenbuch. Eingeladen sind 
alle Kinder im 1. und 2. Kindergartenjahr und der 
1. Primarklasse zu Geschichten aus dem Alten 
und Neuen Testament, Fragen stellen und von 
eigenen Erlebnissen erzählen, Malen, Gestalten, 
Singen und Zvieri.
Höhepunkte der Kinderarche sind zwei Famili-
engottesdienste (3. Dezember 2023 und 17. März 
2024), welche das Arche-Team mit den Kindern 
gestaltet.
Die Kinderarche-Nachmittage werden von den 
reformierten und katholischen Kirchen in All-
schwil und Schönenbuch getragen und sind 
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kostenlos. Es ist eine Anmeldung erforderlich an 
sonja.gassmann@refallschwil.ch.
Sonja Gassmann und Ronja Hengartner

Allerheiligen 
Bild: Friedhof Schönenbuch
Foto: A. Frank

Wir feiern am Sonntag, 5. November um 09.15 
Uhr einen Gedenkgottesdienst für unsere Ver-
storbenen in der Kirche. Anschliessend treffen 
wir uns um 10.15 Uhr auf dem Friedhof in Schö-
nenbuch zur ökumenischen Totengedenkfeier, 
mitgestaltet vom Musikverein Schönenbuch.

Letzte Hilfe Kurs in Allschwil
Bild: Am Ende wissen, wie es geht
Foto: Pastoralraum

Das Lebensende und Sterben unserer Ange-
hörigen, Freunde und Nachbarn macht uns oft 
hilflos, denn uraltes Wissen zum Sterbegeleit ist 
mit der Industrialisierung schleichend verloren 
gegangen. Um dieses Wissen zurückzugewin-
nen, gibt es den «Letzte Hilfe Kurs».
In diesem Kurzkurs werden Basiswissen, Orien-
tierungen und einfache Handgriffe vermittelt. 
Sterbebegleitung ist keine Wissenschaft, son-

dern ist auch in der Familie und der Nachbar-
schaft möglich. Menschen sollen ermutigt wer-
den, sich Sterbenden zuzuwenden. Der Abschied 
vom Leben ist der schwerste Schritt, den die 
Lebensreise für einen Menschen bereithält. Des-
halb braucht es, wie auf allen schweren Wegen, 
jemanden, der dem Sterbenden die Hand reicht. 
Diese Hand zu reichen, erfordert nur ein biss-
chen Mut und Wissen. In den Letzte Hilfe Kursen 
wird beides vermittelt.
Der Kurs besteht aus vier Unterrichtseinheiten
Modul 1: Sterben als ein Teil des Lebens
Modul 2: Vorsorgen und Entscheiden
Modul 3: Leiden lindern
Modul 4: Abschied nehmen.
Anlässlich der Palliativ-Woche ’23 wird in All-
schwil ein Letzte Hilfe Kurs am Freitag, 17. No-
vember 2023 von 13.30 – 18.00 Uhr im Pfarreisaal 
Peter & Paul durchgeführt. Geleitet wird der Kurs 
von Regula Danuser, Pflegeexpertin Palliative 
Care, vom Hospiz im Park, Klinik für Palliative 
Care und Eveline Beroud, Sozialarbeiterin BSc 
HSLU, Co-Leiterin ökum. Koordinationsstelle 
Palliative Care BL.
Die maximale Teilnehmerzahl sind 20 Personen. 
Die Kursgebühren betragen CHF 20.-. Anmel-
dungen sind möglich unter Tel. 061 485 16 16 
oder info@rkk-as.ch. Eveline Beroud

Neues Projekt für die Suppentage 2023 / 24
Bild: Ausbildung für Benins Jugend
Foto: Tom van den Biggelaar (The Hunger Project, 
2021)

Am ökum. Bettags-Gottesdienst vom 17. Septem-
ber wurde das neue Projekt der ökumenischen 
Suppentage Allschwil-Schönenbuch vorgestellt. 
Im Projekt „Ausbildung für Benins Jugend – Die 
stärkste Kraft gegen Hunger“ unterrichtet das 
Hunger Projekt Schweiz junge Erwachsene in 
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Benin. Diese werden in den modernen Methoden 
der Landwirtschaft und in innovativen Beru-
fen wie Steinmetz, Töpferei oder Solarenergie 
ausgebildet und lernen die Grundbegriffe des 
Unternehmertums kennen, um eigene Geschäf-
te zu gründen. Das Ziel ist es, möglichst viele 
Jugendliche und junge Erwachsene in der Ge-
meinde Dass-Zoumè in Benin auszubilden, um 
dem Hunger, der Arbeitslosigkeit und der Armut 
entgegenzuwirken. Dabei wird die Eigenverant-
wortung gefördert, Frauen unterstützt und mit 
den lokalen Behörden zusammengearbeitet.
Die Suppentage finden am 18. November und 9. 
Dezember 2023 sowie am 13. Januar, 3. Februar 
und 2. März 2024 in Allschwil und Schönenbuch 
statt. Die Flyer liegen in den Kirchen auf. Wir 
danken Ihnen für den Besuch der Suppentage 
und die Unterstützung des Projektes!
Für die Suppentagskommission, Eveline Beroud

Katholische Pfarrei Johannes der 
Täufer
www.rkk-as.ch

Gottesdienste
•	 Sonntag, 01. Oktober, 9.15 Uhr, Eucharistief-

eier
•	 Donnerstag, 05. Oktober, 09.15 Uhr, Kommu-

nionfeier
•	 Sonntag, 08. Oktober, 09.15 Uhr, Kommu-

nionfeier
•	 Sonntag, 15. Oktober, 09.15 Uhr, Eucharistief-

eier
•	 Samstag, 21. Oktober, 17:45 Uhr, Gottesdienst 

mit Studentenvereinigung
•	 Sonntag, 22. Oktober, kein Gottesdienst
•	 Sonntag, 29. Oktober, 09.15 Uhr, Euchari-

stiefeier
•	 Donnerstag, 02. November, 09.15 Uhr, Eu-

charistiefeier
•	 Sonntag, 05. November, 09.15 Uhr, Kommu-

nionfeier 
•	 Sonntag, 05. November, 10.15 Uhr, Totenge-

denken auf dem Friedhof, unter Mitwirkung 
des Musikvereins Schönenbuch

Samstag, 21. Oktober, 17:45 Uhr, Gottesdienst 
mit Studentenvereinigung
Der Allschwiler StV-Stamm wurde anlässlich des 
Kirchenneubaues St. Peter und Paul in Allschwil 
1967 durch Altherren der verschiedensten Sek-

tionen des Schweizerischen Studentenvereins 
gegründet. Einige von ihnen waren am Bau der 
Kirche als Architekten, Ingenieure oder Mitglie-
der der Baukommission beteiligt. Der Schwei-
zerische Studentenverein ist die grösste Farben 
tragende Organisation der Schweiz. Er besteht 
aus verschiedenen Sektionen an den universitä-
ren Zentren, an den Fachhochschulen und auch 
Gymnasien. Die Mitglieder pflegen die Prinzipien 
Virtus (Engagement für die Gesellschaft), Scien-
tia 
(Wissenschaft) und Amicitia (Freundschaft). Wie 
seit vielen Jahren unternimmt der Allschwiler 
Stamm im Herbst einen Ausflug nach Schönen-
buch, wo in der Kirche St. Johannes der Täufer 
ein Gottesdienst mit Guido Büchi, selbst auch 
Mitglied des StV- Stamms, gefeiert wird. Dazu 
sind auch alle Gemeindemitglieder von Allschwil 
und Schönenbuch eingeladen. Dr. Peter R. Marbet

Christkatholische Kirchgemeinde
www.christkatholisch.ch/allschwil

Gottesdienste in der Alten Dorfkirche in All-
schwil
•	 Sonntag, 8. Oktober, 10 Uhr, Eucharistiefeier 

in der Alten Dorfkirche Allschwil
•	 Sonntag, 15. Oktober, 10 Uhr, Eucharistiefeier 

in der Alten Dorfkirche Allschwil
•	 Sonntag, 22. Oktober, 10 Uhr, Eucharistiefei-

er in der Alten Dorfkirche Allschwil
•	 Sonntag, 29. Oktober, 10 Uhr, Abschieds-

Gottesdienst von Liza und Thomas Zellmeyer 
in der Alten Dorfkirche Allschwil

•	 Sonntag, 5. November, 10 Uhr, Eucharistief-
eier in der St. Anna-Kapelle in Therwil

Religionsunterricht
Der Religionsunterricht findet am Samstag, 28. 
Oktober, 9-12 Uhr im Kirchgemeindehaus in All-
schwil statt.

Anlässe
Samstag, 21. Oktober, 20.00 Uhr, Konzert mit 
dem Duo „Another Way of Watching Clouds“. 
Dominik Gürtler, Gitarre und Klaus Pfister, Saxo-
phon

Chor
Der Chor probt regelmässig dienstags von 17.30 
Uhr bis ca. 19 Uhr, ausser in den Schulferien.
SängerInnen sind herzlich willkommen.
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Herbst-Kinderkleiderbörse 2023 
 

 
Die Herbst Kinderkleider und Spielzeug Börse fand am 9.September bei 

sommerlichen Temperaturen statt. 
Viel Vorarbeit entlohnte uns Dank den zahlreichen freudigen Käufer/innen. 

 
 

Ein besonderer Dank gilt allen Helfer/innen, ohne Euch wäre es gar nicht möglich 
gewesen, die Börse durchzuführen. Ebenso ein Dank all denen, welche die vielen 

schönen Artikel gebracht haben. Nicht zuletzt gilt unser Dank auch dem Turnverein 
welcher uns ermöglichte unser erhaltenes Material schon frühzeitig zu deponieren 

und auszulegen. 
 

Auch dieses Jahr durften wir wieder eine grosszügige Warenspende der Kirche 
überreichen, welche damit bedürftige Menschen in unserer Region berücksichtigt. 

Herzlichen Dank auch allen Spendern! 
 

Für uns war es schön, all die vielen fröhlichen, gutgelaunten und dankbaren 
Gesichter zu sehen! 

Somit hat sich die Börse für uns voll gelohnt!  
 

Gerne begrüssen wir Sie, Verkäufer und Käufer wieder im nächsten Frühling am 
2.3.24 zur Frühlings- Kinderkleider und Spielzeugbörse. 

 
Herzliche Grüsse KiWi-Verein 
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  Samstag 25.November 2023, 16.00-21.00 Uhr 

Auch dieses Jahr findet der Weihnachtsmarkt wieder in der Mehrzweckhalle und auf 
dem Schulhofplatz statt. 
Alle Verpflegungsstände werden sich im Aussenbereich ansiedeln. So entsteht in der 
Halle ein Weihnachtsdorf mit viel selbst gemachten Angeboten. 
Haben auch Sie Lust ein Teil von unserem Weihnachtsmarkt zu sein? Wir sind auch 
offen für Kinderangebote. 
Wir freuen uns auf innovative Anbieter mit interessanten Produkten. 

Standmiete innen: Tisch 170/60 cm Fr. 30.- (kein Stromanschluss verfügbar) 
Platzmiete aussen: Stand/Zelt muss selber organisiert werden (Platzfläche 3x3Meter). Fr. 45.- 
inkl. Strom 230V. 

_____________________________________________________________________________ 
Anmeldung 

1. Meine persönlichen Angaben 
Name/Vorname (und Firma) ______________________________________________________ 
Strasse, PLZ, Ort_______________________________________________________________ 
Telefon/Handy _____________________  E-Mail _____________________________________ 

2. Mein Angebot am Weihnachtsmarkt Schönenbuch 
Was für Produkte/Artikel verkaufen Sie 
____________________________________________________________________________ 
____________________________________________________________________________ 
____________________________________________________________________________ 
3. Mein Verkaufsstand 
Ich miete folgenden Verkaufsstand 
O  Innenstand                              Anzahl Tische: ______  Anzahl Stühle: ________ 
O  Aussenplatz                                                   Mit Strom:  O Ja    O Nein 
O  Festbankgarnitur (200/60cm)                         Anzahl: ______ 

Ich biete Essen/Getränke an  
Was wird angeboten?___________________________________________________ 
Bitte detaillierte Preisliste mitsenden für das Gelegenheitswirtschaftspatent, welches von uns 
eingereicht wird. (Zum Beispiel 0.5 l Süssgetränk 5.- etc.) 
____________________________________________________________________________ 

Datum und Unterschrift  _________________________________________________________ 

Bitte komplett ausgefüllte Anmeldungen bis spätestens 18.11.2022 senden an: 
KiWi-schoenenbuch@gmx.ch oder per Post an: 
Beat Hugentobler, Baselstrasse 14, 4124 Schönenbuch
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Kellerklause, Schönenbuch, Hinterdorfstr. 3 
 

Samstag  ab  18.30 – 24.00 Uhr 
Sonntag  ab  11.30 – 15.00 Uhr 
 

Platzzahl beschränkt! 
Tischreservation erwünscht! 

Der VELOCLUB Schönenbuch wünscht 
e Guete und viel Spass! 

  

Gerne nehmen wir deine Tischreservation entgegen unter: 
manuela.capone@bluewin.ch oder 061 272 97 58 
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Weniger Druck. Mehr Kind.
Druck und Überforderung belasten den Alltag vieler Kinder. Mit teils  
gravierenden Folgen für ihre gesundheitliche Entwicklung. Kinder  
brauchen weniger Stress, dafür mehr freie und selbstbestimmte Zeit.  

Lassen wir Kinder wieder mehr Kind sein.
Weitere Infos unter stress.projuventute.ch
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Jodtabletten für die Schweiz

JODTABLETTENVERSAND SCHWEIZ

Im Notfall  
gut geschützt

Zwischen Mitte Oktober und Mitte November 2023 werden  
im Umkreis von 50 km eines Schweizer Kernkraftwerks  
Jodtabletten (Kaliumiodid 65 SERB Tabletten) an die Bevölkerung  
abgegeben. Alle Einwohnerinnen und Einwohner im Verteilgebiet  
erhalten per Post eine Packung Jodtabletten – vorsorglich und gratis.

Informationen für die Bevölkerung im Umkreis von 50 km eines Schweizer Kernkraftwerks

Eine vorsorgliche Massnahme der 
 Schweizerischen Eidgenossenschaft  
zum Schutz der Bevölkerung

Kontakt  
Geschäftsstelle Jodtabletten Schweiz
031 380 79 77, info@jodtabletten.ch, 
www.jodtabletten.ch

Schweizerische Eidgenossenschaft
Confédération suisse
Confederazione Svizzera
Confederaziun svizra

Wer erhält die Jodtabletten?

Die Jodtabletten werden alle 10 Jahre an die  
Be völkerung im Umkreis von 50 km eines Schweizer 
Kernkraftwerks verteilt. Es werden bewusst mehr  
Tabletten verteilt, als für eine Person nötig sind, damit im 
Not fall auch Angehörige oder Besuch versorgt werden  
können, die keine Jodtabletten erhalten haben oder  
dabeihaben. In den Gebieten ausserhalb des 
50-Kilometer-Be  reichs lagern die Kantone  
ge nügend Jodtabletten, um die Bevölkerung  
falls nötig rechtzeitig damit versorgen zu  
können.

Bern

Solothurn
Luzern

Basel
ZürichAarau

Verteilgebiet

Aktive Kernkraftwerke

Kernkraftwerk Mühleberg (im Rückbau)

HOTLINE 0848 44 22 00
Haben Sie Fragen zur Tablettenverteilung? 

Vom 2. Oktober bis zum 2. Dezember 2023 steht 
die «Jodtabletten-Hotline» zur Verfügung: 
Montag bis Samstag, 8.00 –18.00 Uhr

Was tun mit den alten Jodtabletten?
Seit rund 10 Jahren werden die Jodtabletten in 
einer violetten Packung verteilt, zuvor wurden sie 
in einer roten Packung verteilt. Diese alten Jodtab-
letten können Sie einfach in einer Apotheke oder 
Drogerie abgeben.

Warum werden die Jodtabletten verteilt?
Bei einem schweren Kernkraftwerkunfall kann unter anderem radioaktives Jod in die Umgebung austreten. Dieses wird vom 
Menschen durch die Atemluft aufgenommen und reichert sich in der Schilddrüse an. Jodtabletten verhindern die Aufnahme  
von radioaktivem Jod in die Schilddrüse.

Wichtig: Die Jodtabletten sind eine vorsorgliche Massnahme. Sie sind für den Notfall bestimmt und dürfen nur auf  
Anordnung der Behörden eingenommen werden! Im Ereignisfall wird die Bevölkerung entsprechend alarmiert und informiert.

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: 

www.jodtabletten.ch

Was tun, wenn jemand keine Jodtabletten  
erhalten hat? 
Personen, die bis Ende November 2023 keine  
Jodtabletten erhalten haben, sind aufgefordert, 
bei der Gemeinde einen Bezugsschein abzuholen. 
Mit dem Bezugsschein kann man Jodtabletten 
gratis in einer Apotheke oder Drogerie im Verteil-
gebiet beziehen.
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Wir verkaufen unser gemütliches, freistehendes 5-Zimmer Einfamilienhaus in Schönenbuch !
- Baujahr 2008 
- Mit Solarthermie und einer Isolation auf Minergie Level
- Grosser Naturnaher Permakultur Garten
- Unverbaubare Sicht auf Felder und Kirschbäume am oberen Dorfrand
- Wohnküche und Schwedenofen
- Kindergarten, Spielplatz, Familienzentrum, Schule, ÖV  in unmittelbarer Nähe 
Für nähere Angaben:
Luzius und Samira Vomstein Tel. 061 301 10 50 mail: luzius.vomstein@getpower.ch
WhatsApp oder Telegram 077 448 31 43 
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Garage Schönenbuch AG Tel. 061 481 03 00 info@garage-schoenenbuch.ch 
Im Kirschgarten 26 Fax 061 483 81 42 www.garage-schoenenbuch.ch 
4124 Schönenbuch	 	 facebook
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Hier gibt es das Beste aus zwei Welten.
Mit dem Angebot «Combi 50/50» der Raiffeisenbank 
legen Sie Ihr Geld e�  zient an. 

TERMINGELD-ANGEBOT «50/50»
Kombinierter fi xer Ertrag

COMBI-ANGEBOT «50/50»
Fixer Ertrag kombiniert mit Marktrendite

Termingeldanlage
Vorzugzinssatz von 

1.75% p. a. 
Laufzeit 3 Jahre 

oder
Vorzugszinssatz von 

2.00% p. a. 
Laufzeit 6 Jahre

Termingeldanlage
Vorzugzinssatz von 

1.75% p. a. 
Laufzeit 3 Jahre 

Anlagefonds oder 
ein Vermögen ver-
wal tungs man dat 
von Raiffeisen
Ihr Anlageziel wird in 
einem persönlichen 
Gespräch mit Ihnen 
zusammen defi niert.

Termingeldanlage
Vorzugzinssatz von 
2.00% p. a. 
Laufzeit 6 Jahre 

Alle Details und Bedingungen zu den 50/50-Angeboten erhalten Sie hier: 
Tel +41 61 487 80 80 | allschwil@raiffeisen.ch | raiffeisen.ch/allschwil 

Raiffeisenbank
Allschwil-Schönenbuch

Fixer 
Ertrag

Markt-
abhängige 

Rendite

Fixer 
Ertrag

Fixer 
Ertrag

Bis zu 

2% Zins
Jetzt Termin

vereinbaren
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Du möchtest dich für ältere  
Menschen engagieren?

Pro Senectute
beider Basel
bb.prosenectute.ch

Begleite ältere Menschen beim Bearbeiten  
ihrer Post, bei den regelmässigen Zahlungen  
und beim Erstellen ihrer Steuererklärung. 

Du kannst deine Fähigkeiten und Erfahrungen  
im Bereich Treuhand, Finanzen, Buchhaltung  
und Sozialversicherung einbringen. 

Du entscheidest selbst, wie viel deiner Zeit  
du spenden möchtest.

Am Informationsanlass kannst du  
dich über die verschiedenen Möglichkeiten 
eines sozialen Engagements informieren  
und erhältst einen Einblick in unsere Arbeit.

 Was dich erwartet:

• Eine sorgfältige Einarbeitung und regelmässige  
Unterstützung

• Schulungen und Informationsanlässe
• Austausch und Vernetzung mit Gleichgesinnten
• Eine sinnstiftende und erfüllende Beschäftigung
• zeitliche Flexibilität
• selbstbestimmte Aufgaben

Anmeldung:

info@bb.prosenectute.ch
061 206 44 66 
bb.prosenectute.ch/soziales-engagement

Wir freuen uns über Deine Teilnahme!

Soziales Engagement
Informations- anlass

Interessierte im Kanton Baselland: 
Mi, 18. Oktober 2023, 17.30 Uhr 
Pro Senectute beider Basel, Bahnhofstr. 4, 
4410 Liestal

Interessierte im Kanton Basel-Stadt: 
Fr, 20. Oktober 2023, 17.30 Uhr 
Pro Senectute beider Basel, Im Westfeld 6, 
4055 Basel
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Adventsfenster 2023 

 

JJeettzztt  iisstt  ddiiee  ZZeeiitt  ddeerr  ttaauusseenndd  LLiicchhtteerr,,  

ssiiee  eerrssttrraahhlleenn  wwuunnddeerrsscchhöönn,,  

ssiiee  zzaauubbeerrnn  eeiinn  LLääcchheellnn  aauuff  GGeessiicchhtteerr,,  

vvoonn  MMeennsscchheenn,,  ddiiee  vvoorrüübbeerrggeehheenn..  

((WWiillmmaa  PPoorrsscchhee))  

  

Liebe Dorfbewohner 

An dieser Stelle möchte ich Euch wieder an unsere wunderschöne Advents-Fenster-Tradition 
erinnern. 

Egal ob als Einzelperson, Familie, Gruppe oder Verein: Wer ein Fenster gestalten möchte (es 
kann aber auch eine Türe, eine Nische oder ein Balkon sein) soll sich bitte bei mir melden. Es 
können bevorzugte Tage gewählt werden und wer mag kann (absolut freiwillig) eine „offene Tür“ 
oder einen „offenen Garten“ für Freunde, Bekannte und Nachbarn anbieten. 

Ich freue mich auf eine kreative Adventszeit und bedanke mich bereits jetzt fürs Mitmachen. 

WWeerr  mmiittmmaacchheenn  mmööcchhttee,,  ssoollll  ssiicchh  bbiittttee  bbiiss  ssppäätteesstteennss  aamm  2255..  OOkkttoobbeerr  22002233  bbeeii  mmiirr  
mmeellddeenn::  

SStteeffaanniiee  SSttrriicckkeerr  

NNaatteell::  007788  //  886622  5533  1133  

MMaaiill::  sstteeffaanniieessttrriicckkeerr@@bblluueewwiinn..cchh  
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Haben Sie gewusst, dass ….. 

 

die Gemeinde Schönenbuch zu jenen neun Baselbieter Gemeinden gehört, welche von der 
«Wehrli S��ung des Birsecks» profi�eren können? 

Die Wehrli S��ung bezweckt weniger bemitelten Jugendlichen mit Wohnsitz in den neun 
Birseck’schen Gemeinden Aesch, Allschwil, Arlesheim, E�ngen, Oberwil, Pfeffingen, Reinach, 
Therwil und Schönenbuch eine finanzielle Ausbildungsunterstützung zu gewähren, damit sie 
nicht von der Fürsorge unterstützt werden müssen. Gefördert werden soll die Erlernung eines 
Berufes oder die Absolvierung einer Ausbildung, damit ein eigenständiges Leben möglich ist. 

In erster Linie werden Beiträge für Erstausbildungen gesprochen. Fortsetzungsausbildungen 
wie Fachhochschulen oder HWV haben einen logischen Zusammenhang mit einer 
Erstausbildung. Die Fortsetzungsausbildung sollte in der Regel bis zum 25. Altersjahr begonnen 
werden. Wird ein S�pendienantrag gestellt für mehrjährige Ausbildungen, wird als 
Eins�egsgrenze in der Regel das 25. Altersjahr angesehen. 

Anfragen und weitere Informa�onen finden Sie unter: 

Verwaltung der Wehrli S��ung 

Edith Thalmann 
PROMISE.agency 
Bienenweg 13 
4106 Therwil, Schweiz  
M 076 410 05 11 

www.wehrli-s��ung.ch 
wehrli-s��ung@bluewin.ch 

 

Gemeinderat 
Christoph Simon 
 

 

 

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886
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Beratungen in Schönenbuch 
- Montag 16. Oktober 
- Montag 6. November 
- Montag 4. Dezember 
 
Anmeldung bitte bis Mittwoch 
vor dem Beratungstermin 
Tel: 061 486 27 16 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sie können 

auch von Montag 
bis Mittwoch einen 
Termin in Allschwil 

vereinbaren 
 
 
 
Ich freue mich auf Ihren Anruf 
Caroline Schmidlin-Oppliger 
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Haus der Kantone | Speichergasse 6 | 3001 Bern | T 031 511 00 09 | info@skppsc.ch | www.skppsc.ch 

 
 
Nationale Präventionskampagne gegen Telefonbetrug 
 
Bern, 28. September 2023. Telefonbetrug und insbesondere die Schockanrufe nehmen 
schweizweit zu. Im laufenden Jahr wurden bisher mehr als 2’800 Schockanrufe oder 
Enkeltrickbetruge registriert mit einer Schadenssumme von rund 8 Mio Franken. Das sind 
dreimal so viel Fälle wie im letzten Jahr. Nebst finanziellem Verlust verursacht Telefonbetrug 
viel persönliches Leid. Heute starten die Schweizerische Kriminalprävention und die 
kantonalen und städtischen Polizeikorps eine nationale Präventionskampagne zum 
Telefonbetrug. Die Kampagne wird von der Kantonalen Konferenz der Justiz- und 
Polizeidirektorinnen und -direktoren und der Pro Senectute unterstützt und dauert bis Mitte 
November.  
 
Mit dem «Enkeltrick» hat alles angefangen: Betrüger, die gezielt ältere Bürgerinnen und 
Bürger anrufen und ihnen vorgaukeln, sie seien Verwandte, die sich in einer Notlage 
befänden, um so ihre hilfsbereiten Opfer zu Geldübergaben an angebliche 
Vertrauenspersonen zu bewegen. Diesen Trick gibt es inzwischen in zahlreichen Varianten: 
Mal meldet sich der «Chefarzt», der den verunfallten Sohn des Opfers operieren müsse und 
dafür eine Vorauszahlung benötige. Ein anderes Mal ist es der «Anwalt», der die Tochter mit 
einer bestimmten Geldsumme aus der Untersuchungshaft holen möchte, denn diese habe 
ein Kind überfahren. Dann wiederum sind es «Polizisten», die vor Einbrechern warnen und 
deshalb persönlich vorbeikommen wollten, um Geld und Wertsachen «in Sicherheit zu 
bringen». 
 
Die Betrugsformel: Schockierende Nachrichten + Geldforderungen = Betrug 
 
Das Schema der Anrufe ist immer dasselbe: Eine vermeintliche Autoritätsperson vermittelt 
schockierende (aber unwahre) Nachrichten, die das Opfer in einen Stresszustand versetzen. 
Bewusst setzen die Täterinnen und Täter darauf, dass in einem emotionalen 
Ausnahmezustand rationales Handeln erschwert wird. Die Bereitschaft der Opfer, mit Geld 
zu helfen, wird ausgebeutet. Nach dem Schock am Telefon folgt in der Regel später noch der 
Schock, Opfer eines Betrugs geworden zu sein. Viele Opfer schämen sich dann, trauen sich 
nicht, darüber zu sprechen, und erstatten daher oft auch keine Anzeige. 
 
Präventionskampagne «Keine Angst. Legen Sie einfach auf!» 
 
Mit einer nationalen Präventionskampagne wollen die Schweizerische Kriminalprävention 
und die Polizei für das Vorgehen beim Schockanruf sensibilisieren und diesen Schockmoment 
durchbrechen. Dabei liegt der Akzent auf der oben genannten Betrugsformel als kleinstem 
gemeinsamen Nenner aller betrügerischen Anrufe und nicht so sehr auf den verschiedenen 
Varianten, denn ständig kommen neue hinzu. Neben einem TV-Spot, in dem ein solcher 
Schockanruf gezeigt wird, gibt es Plakate, Faltblätter, eine Landingpage, Social-Media-
Informationen und als «Give-Away» einen Tischaufsteller zur Platzierung neben dem 
Telefon. Damit wird daran erinnert, dass es eine einfache Möglichkeit gibt, dem Albtraum 
eines Schockanrufs zu entfliehen: «Legen Sie einfach auf!». Auf der Rückseite des Aufstellers 
gibt es weitere Handlungsempfehlungen, wie z.B. die, im Anschluss an einen Schockanruf 
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die Polizei anzurufen. Die Pro Senectute unterstützt die Kampagne mit einer Plakataktion. 
Plakate, Faltblätter und Tischaufsteller können bei der Polizei bezogen werden.  
 
 
 
Handlungsempfehlungen 
 
1. Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen!  
2. Unterbrechen Sie betrügerische Anrufe! 
3. Fragen Sie bei den scheinbar Betroffenen nach, ob alles in Ordnung sei.  
4. Übergeben Sie niemals Bargeld oder andere Wertgegenstände an eine Ihnen unbekannte 
Person!  
5. Melden Sie den Betrug bei der Polizei! 
 
 
 
Situation im Kanton Basel-Landschaft 
 
Erfolgreiche Betrugsdelikte: 16 erfolgreiche Delikte im Jahr 2023 
Schadenssumme: CHF 387'778.00 (bis Ende August 2023) 
Tendenz zum Vorjahr: steigend (Schadenssumme bis Ende August 2023 bereits höher als 
gesamte Schadenssumme im Jahr 2023) 
 
Kontaktpersonen 
 
Nationale Sensibilisierungskampagne 
Beatrice Kübli, Projektleiterin, Schweizerische Kriminalprävention (SKP): 
E-Mail: bk@skppsc.ch, Tel. 031 511 00 09 
 
Kontakt: 
Adrian Gaugler, Leiter externe Kommunikation Polizei Basel-Landschaft,  
061 553 30 68, pol.kommunikation@bl.ch 
Diese Medienmitteilung finden Sie auch im Internet unter www.polizei.bl.ch 
 
 
 
SKP und die kantonalen und städtischen Polizeikorps  
Die Schweizerische Kriminalprävention (SKP) ist eine interkantonale Fachstelle im Bereich 
Prävention von Kriminalität und Kriminalitätsfurcht. Sie ist ein Organ der Konferenz der 
kantonalen Justiz- und Polizeidirektorinnen und -direktoren (KKJPD). Ihre Aufgaben sind die 
Stärkung der interkantonalen Polizeizusammenarbeit im Bereich Kriminalprävention und die 
Vermittlung von Präventionsbotschaften an die Bevölkerung. Sie informiert die Bürgerinnen 
und Bürger über kriminelle Phänomene, Präventionsmöglichkeiten und Hilfsangebote.  
 
 
 

REDOG

FÜR VERMISSTE IM SUCHEINSATZ: 
NOTRUF 0844 441 144

Jetzt spenden oder eine Patenschaft übernehmen: 
www.redog-pate.ch 
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Rolf Brodbeck Innendekoration 

Ihr Fachmann mit  
eigenem Atelier für Polstermöbel, 

Vorhänge und Bodenbeläge  

Neuweilerstrasse 2 
4124 Schönenbuch 

+41 61 261 84 04
rolfbrodbeck@bluewin.ch 

https://www.rolfbrodbeck.ch 
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Wettbewerb
Was war der Nutzen des Gebäudes auf dem Bild, welches vor dem Bau der 

Gemeindeverwaltung an der Neuweilerstrasse auf der Parzelle stand?

Und so machen Sie mit:

Senden Sie Ihre Antwort an folgende Adresse oder per Mail:

Gemeinde Schönenbuch, Neuweilerstrasse 10, 

Postfach, CH-4124 Schönenbuch oder

verwaltung@schoenenbuch.ch

Von allen eingesendeten, korrekten Antworten, werden drei Gewin-

ner gezogen. Zu gewinnen gibt es dann ein Schönenbucher USB-Stick 3.0 

mit 64 GB.

Der Einsendeschluss ist der 27. Oktober 2023
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Wichtige Adressen

Bannwartin	
Monica Silvia Bubendorf	� 061/481 48 72
Bannwart	
Lukas Lehmann	�  079/659 04 11
Bank
Raiffeisenbank  
Allschwil-Schönenbuch� 061/487 80 80
Bibliothek	
Bibliothek schöneBUECHträff, 
Im Kirschgarten 18,  
biblio4124@gmx.ch	�
Brunnmeister	
Christian Ritschard	�  079/413 16 49
Brunnmeister Stellvertreter	
Pius Oser	�  079/307 87 76
Familienzentrum Schönenbuch
Mittlerfeldweg 5, 4124 Schönenbuch, 
info@familienzentrum-schoenenbuch.ch 
www.familienzentrum-schoenenbuch.ch	 061/202 76 48
Festgarnituren	
Vermietung, Ausgabe,  
Stephan Bubendorf	�  079/582 38 09
Feuerwehrverbund	
Roland Michel, Kommandant	�  079/257 61 16
Friedensrichter	
Beat Meyer-Zehnder	�  061/481 91 52
Friedensrichter
Jean-Jacques Winter	�  061/315 68 62
Gemeindepolizei
Peter Voggensperger	�  079/288 17 06
Grenzwache	
grenzwache.basel@ezv.admin.ch,  
Einsatzzentrale Basel	�  0800 800 110
Jagdaufseher	
Peter Gall	�  079/788 84 00
Kantonspolizeiposten Allschwil	
Baslerstrasse 111, 4123 Allschwil	�  061/553 42 67
Kindergarten	
Unterer Bündtenweg 7	�  061/481 55 10
Abwartin: Helene Sütterlin-Born� 061/482 22 82
Kirchgemeinde, Christkatholische	
Schönenbuchstrasse 8, Allschwil,
Pfarramt, allschwil@christkath.ch� 061/481 22 22
Kirchgemeinde, Evangelische	
Baslerstrasse 226, Allschwil, Sekretariat� 061/481 30 11
Kirchgemeinde, Röm. Katholisch	
Pastoralraum Allschwil-Schönenbuch, 
Baslerstrasse 49, Allschwil	�  061/485 16 16
Milch- und Landwirtschaftsgen.	
Oser Pius, Präsident	�  061/481 86 06

Musikschule	
Sekretariat, Baslerstrasse 255,  
Allschwil	�  061/486 27 50
Mütter-, Väterberatung, Leimental	
Montag bis Freitag, 
Beratung nach Vereinbarung, 
www.mvl.ch� 061/486 27 16
Ölfeuerungskontrolle	
Tobias Bigger� 061/481 28 50 
(amtlicher Feurungskontrolleur der  
Gemeinde Schönenbuch und  
Kaminfegermeister)	�  077/431 51 28
Schule	
Zollstrasse 5 / Rektorat	�  061/481 33 90
Abwart Schule und Mehrzweckhalle,  
Beat Hugentobler� 079/363 01 73
Schulrat	
Christoph Schraner,  
schulrat@schoenenbuch.ch 	�  061/535 02 61
Schulrat	
Monika Wittwer-Stark ,  
schulrat@schoenenbuch.ch� 061/301 09 82
Sektions-Chef	
Kreiskommando	� 061/926 72 72
Seniorendienst	
Oberwilerstrasse 3, Allschwil,  
info@sendias.ch � 061/482 00 25
Seniorenturnen	
Verena Sütterlin	� 061/272 29 90
Senioren-Nachmittage	
Sabine Iwanski	�  061/482 07 32
Sozialhilfebehörde	
Matthias Lang	�  079 409 18 02 
Spitex	
Baslerstrasse 247, Allschwil	�  061/485 10 10
Steuerverwaltung	
Steuerbezug Liestal	                               061/552 51 20
Wasenmeister	
Tobias Meier	�  076/495 59 59
Wasserturm-Betreuung	
Daniel Schachenmann� 079/242 78 80 
Andrea Bubendorf	�  079/732 91 10
Zivilstandesamt	
Zivilrechtsverwaltung BL,  
Kirchgasse 5, 4144 Arlesheim	�  061/552 45 00
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Veranstaltungskalender

Nächste ordentliche Gemeindeversammlung
Dienstag, 14. Dezember 2023

Oktober

14.10.2023 
Abschlussturnier Doppel, Tennisplatz 
Tennisclub Schönenbuch
15.10.2023 
16. Freiübung, Schiessstand, 09.00 - 11.00 Uhr 
Feldschützen Gesellschaft
20.10.2023 
Jubilarenfeier 
Gemeinderat, Musikverein
21.10.2023 
Suurchrut-Fest, Kellerklause 
Veloclub Schönenbuch
22.10.2023 
Suurchrut-Fest, Kellerklause 
Veloclub Schönenbuch
29.10.2023 
17. Freiübung, Schiessstand, 09.00 - 11.00 Uhr 
Feldschützen Gesellschaft

November

05.11.2023 
Sauschiessen, Schiessstand, 13.00 - 16.00 Uhr 
Feldschützen Gesellschaft
05.11.2023 
Gottesdienst an Allerheiligen, Kirche Schönenbuch, 09.15 Uhr 
röm.-kath. Kirchgemeinde
05.11.2023 
Totengedenken auf dem Friedhof Schönenbuch, 10.15 Uhr 
röm.-kath. Kirchgemeinde, Musikverein Schönenbuch
07.11.2023 
Informationsanlass Cyber-Prävention, Mehrzweckhalle Schönenbuch, 20.00 Uhr 
Polizei Basel-Landschaft
14.11.2023 
Kirchgemeindeversammlung, Vereinslokal, 19.30 Uhr 
röm.-kath. Kirchgemeinde



 
 

 
 
 
 
  

 

 

 

 
Öffnungszeiten der Verwaltung 
09.00 – 11.30 Uhr, 13.30 – 17.00 Uhr (Di bis 18.00 Uhr, Fr bis 16.30 Uhr) 
Mittwoch keine Schalterstunden 1 / 1 
 

 
 

Einladung zur kostenlosen Cyber-Informationsveranstaltung 
Dienstag, 7. November 2023, 20.00 Uhr – Mehrzweckhalle Schönenbuch 
 
 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 

Haben Sie auch schon einmal im Internet etwas bestellt und bezahlt, das dann nie bei 
Ihnen eingetroffen ist?  

Cyber-Delikte nehmen leider auch im Baselbiet exponentiell zu, denn Delikte verlagern 
sich immer stärker in den virtuellen Raum. Betroffen sind Privatpersonen gleichermas-
sen wie Firmen und staatliche Organisationen. Die Palette reicht von Betrugsdelikten, 
Phishing bis hin zum Datendiebstahl.  

Es ist uns ein grosses Anliegen, unsere Bevölkerung auf die Risiken im und ums Inter-
net aufmerksam zu machen. Deshalb führen wir am Dienstag, 7. November 2023 um 
20.00 Uhr in der Mehrweckhalle in Schönenbuch eine Informationsveranstaltung mit 
einem Fachreferenten der Polizei Basel-Landschaft durch.  

Hauptmann Lukas Wunderlin, Leiter des Cyber-Kompetenzzentrums der Polizei Basel-
Landschaft, wird uns in seinem Referat einen Überblick über die wichtigsten Cyber-Ri-
siken und Cyber-Delikte geben und aufzeigen, mit welchen Tipps und Tricks Sie vermei-
den können, Opfer einer Cyber-Straftat zu werden. Nach seinem Referat werden er 
und seine Kolleginnen und Kollegen gerne für Ihre Fragen zur Verfügung stehen.  

Alle sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 

Für Fragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 

Freundliche Grüsse 

GEMEINDERAT SCHÖNENBUCH  POLIZEI BASEL-LANDSCHAFT 


